
 

 
Große Kreisstadt Backnang 
Gemarkung Waldrems 
 
ABWÄGUNGSVORSCHLAG 

ZUM BEBAUUNGSPLAN „EBENE“ 

 
Neufestsetzung im Bereich der „Flurstücke 635, 636, 637, 638 und 640 (Teilflächen)“ 
 
Planbereich 09.08/1 
 
 
Stellungnahme zu den im Rahmen der Beteiligung vorgetragenen Anregungen seitens der Öffentlichkeit und den Trägern öffentlicher Belange. 
Von den Bürgern wurden keine Anregungen vorgetragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
G e f e r t i g t: Backnang, 28.01.2021 
Stadtplanungsamt 
 
gez. Großmann 
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Anregungen Landratsamt Rems-Murr-Kreis Stellungnahme 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken 
 
 
Grundsätzlich keine Bedenken. Die Kirche ist bereits im Gutachten 
berücksichtigt. Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und die 
Aussagen hierzu im Gutachten präzisiert.  
Die Auferstehungskirche weist keine Betriebswohnnutzung auf. 
Relevant sind somit nur die Immissionen tagsüber. Während des 
Szenarios „Übungsbetrieb“ werden der Friedhof und die Kirche 
betroffen. (s. schalltechnisches Gutachten Kapitel 4.3, Seite 21). 
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Anregungen Landratsamt Rems-Murr-Kreis Stellungnahme 

 

Angesetzt wurden die Orientierungswerte der DIN 18005 für Friedhöfe, 
da weder die TA Lärm, noch die DIN 18005 spezielle Richt- bzw. 
Orientierungswerte für Kirchen vorsehen. Die Orientierungswerte der 
DIN 18005 für Friedhöfe liegen bei 55 dB(A) tags, die Richtwerte der 
TA Lärm für Mischgebiete liegen bei 60 dB(A) tags.  
 
 
Keine Bedenken. 
 
Im Bebauungsplan sind Flächen zum Schutz vor schädlichen 
Umwelteinwirkungen (§9(1) Nr. 24) festgesetzt. Der Lärmschutzwall 
westlich und südlich des Feuerwehrhauses wird mit einer Höhe von 
3 m errichtet. Es ist vorgesehen, das Aushubmaterial (Ober- und 
Unterböden) – soweit bautechnisch geeignet – zur Aufschüttung des 
Lärmschutzwalls und zur gärtnerischen Gestaltung des Geländes zu 
verwenden. 
 
 
Keine Bedenken 
 
Keine Bedenken 
 
Keine Bedenken 
 
Keine Bedenken 
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Anregungen Landratsamt Rems-Murr-Kreis Stellungnahme 

 

 
 
Die Ansiedlung einer Feuerwehr muss unterschiedliche Kriterien 
berücksichtigen. Da es insbesondere um den Schutz von Leib und 
Leben von Menschen geht, muss eine Abwägung zwischen den 
unterschiedlichen Belangen vorgenommen werden. Der Stadt ist 
bewusst, dass der vorgesehene Standort erhebliche Eingriffe in das 
Schutzgut Boden und in die Belange der Landwirtschaft verursacht.  
Vor Einleitung der förmlichen Bauleitplanverfahren wurden in einem 
ausgiebigen Standortsuchverfahren Alternativen gesucht und geprüft. 
Der Standort „Ebene“ hat sich dabei unter Abwägung aller 
Gesichtspunkte als der am besten geeignete Standort gezeigt. 
 
Die Zufahrt zu den landwirtschalftlichen Restflächen erfolgt über den 
bestehenden Weg (Flst. Nr. 642) und den Kirchbachweg bzw. über den 
Weg zwischen Kirche und Sportplatz. 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme. Der Planung wird zugestimmt, es ist allerdings eine 
Ausnahme zu beantragen. Diese Information wird an die Planer 
weitergegeben. 
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Anregungen Landratsamt Rems-Murr-Kreis Stellungnahme 
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Anregungen Verband Region Stuttgart  Stellungnahme 

Email vom 16.11.2020 
 
 
Stellungnahme zum Bebauungsplan "Ebene" (Feuerwehrstandort Backnang-Süd) in 
Backnang-Waldrems, gemäß § 4 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB 
Ihre E-Mail vom 05.11.2020 
 
 
Sehr geehrter Herr Widmaier, 
 
vielen Dank für die Beteiligung am oben genannten Bebauungsplanverfahren. 
Zur vorliegenden Planung gilt weiterhin die Stellungnahme vom 08.08.2019. 
Der Planung stehen regionalplanerische Ziele nicht entgegen. 
 
Bei Rückfragen rufen Sie uns gerne an. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Maren Lipart 
 
 
Maren Lipart 
Referentin für Regional- und Bauleitplanung  
   
Verband Region Stuttgart  
Kronenstraße 25 
70174 Stuttgart 
Tel. 0711 22759-935 
Fax. 0711 22759-70 
Mail: lipart@region-stuttgart.org 
www.region-stuttgart.org 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Weiterhin keine Bedenken 
 

mailto:lipart@region-stuttgart.org
http://www.region-stuttgart.org/
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Anregungen Regierungspräsidium Stuttgart Stellungnahme 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken 
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Anregungen Regierungspräsidium Stuttgart Stellungnahme 

 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
In der artenschutzrechtlichen Prüfung von März 2020 wurde 
festgestellt, dass keine artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände zu 
erwarten sind. Daher sind auch keine vorgezogenen Maßnahmen 
vorgesehen. 
Freiwillige Maßnahmen sind nicht Gegenstand der Bebauungsplanung. 
 
Vermeidung von Vogelschlag und nachhaltige Beleuchtungskonzepte 
wurden unter Kap. 10 der Planungsrechtlichen Festsetzungen 
aufgenommen. 
 
Weitere Anregungen zur Gestaltung und Ausführung der Bauwerke 
werden zur Kenntnis genommen. 
 
Das Pflanzgebot zur Dachbegrünung wurde festgesetzt (Kap. 9.1). 
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Anregungen Regierungspräsidium Stuttgart Stellungnahme 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken 
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Anregungen Amt 30 Stellungnahme 

Email vom 26.11.2020 
 
Hallo Matthias, 
 
wie telefonisch besprochen, werden keine neuen verkehrsrechtlichen Bedenken zum 
Bebauungsplan geltend gemacht. 
Die Stellungnahme von Frau Diehl hat am 20.09.2019 erfolgt. 
 
Vorab: Die genauen Zufahrtsregelungen werden ja dann im Zuge des 
Baugenehmigungsverfahrens bestimmt.  
Bei einem Vorort Termin am 08.05.2020 sprachen sich die Beteiligten 
(Stadtplanungsamt, Straßenbauamt, Polizeipräsidium Aalen) für 3 Zufahrten beim 
Neubau aus - zwei Zufahrten für die aus den jeweiligen Teilorten anfahrende 
Kameradschaft, eine extra Zufahrt für die Einsatzfahrzeuge Feuerwehr. Zum einen ist 
ausreichender Platz am neuen Standort vorhanden, zum anderen wäre laut Herrn Erkert 
bei nur zwei vorhandenen Zufahrten eine Aufstellfläche bzw. Links-Abbiegespur von 
Maubach kommend auf der Kreisstraße erforderlich, um eine Gefahrenstelle (z.B. 
Überholvorgänge bei Rückstau) zu vermeiden. Dieses würde bauliche Maßnahmen der 
Kreisstraße mit sich bringen, was einen erheblichen Aufwand darstellt. Die Zufahrt aus 
Waldrems kommend und die Zufahrt für Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr ist durch einen 
Grenzstreifen zu trennen, damit es zu keiner Gefahrenstelle durch einfahrende 
Kommandanten und ausfahrenden Einfahrtsfahrzeugen (Überschneidung Schleppkurve) 
kommt.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Raphaela Dobler 
Sachgebietsleiterin 
 
Stadtverwaltung Backnang 
Rechts- und Ordnungsamt 
Straßenverkehr - Ortspolizei 
Im Biegel 13 
71522 Backnang 
Telefon: +49 7191 894-290 
Fax: +49 7191 894-130 
E-Mail: raphaela.dobler@backnang.de 
Internet: www.backnang.de 

 
 
 
Keine Bedenken 
 
 
 
Kenntnisnahme 

mailto:raphaela.dobler@backnang.de
https://www.backnang.de/
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Anregungen Amt 66 Stellungnahme 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken 
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Anregungen Telekom Stellungnahme 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken 
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Anregungen Vodafone Stellungnahme 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken 
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Anregungen Syna Stellungnahme 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weiterhin keine Bedenken 
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Anregungen SWBK Stellungnahme 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Bedenken 
Kenntnisnahme 
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Anregungen SWBK Stellungnahme 

  




